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Bestandserfassung Übergeordnete Abläufe

Energie- und Klimaschutz ist eine kommunale Querschnittsaufgabe. Gut definierte Abläufe helfen bei der Koordinierung aller beteiligten Stellen. Dieser Fragebogen dient dazu, vorhandene Abläufe zu dokumentieren und Handlungsbedarf zu erkennen. Ziel beim Aufbau des Energie- und Klimaschutzmanagementsystems ist es, alle Prozesse möglichst eng an bestehende Strukturen anzulehnen.
Ziel der Analyse der Ausgangssituation ist die Darstellung eines möglichst umfassenden Datenbildes. Aus diesem Grund sollten möglichst viele Fragen beantwortet werden. Ist dies nicht oder nur mit einem unverhältnismäßig hohem Aufwand verbunden, kann das entsprechend vermerkt werden (z.B. „Daten nicht verfügbar“). Idealerweise lassen sich noch offene Fragen beim Wiederdurchlauf der Analyse beantworten. Ist eine Beantwortung einzelner Fragen nicht möglich, sollte dies vermerkt werden (z.B. „nicht anwendbar“), wodurch eine vollständige Bewertung des Fragebogens besser durchführbar ist. 
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	Ja/ Nein
	Feld für Angaben

	1. Leitbild
	
	 

	Hat die Kommune ein energie- und klimapolitisches Leitbild?
Wenn ja:
	
	

	Wo ist es dokumentiert?
z.B. Internetadresse, oder ggf. bitte als Anlage anfügen
	
	

	Wurde es mit einem Beschluss eingeführt?
z.B. Gemeinderat Wenn ja: 
Wann? Wo dokumentiert? Ggf. bitte anfügen
	
	

	Ist das Leitbild der Öffentlichkeit zugänglich?
Wenn ja, wo?
	
	

	Wird das Leitbild regelmäßig überprüft und aktualisiert?
Wenn ja: In welchen Zeitabständen?
	
	

	
	
	

	2. Energiebericht und CO2-Bilanz
	
	 

	2.1. Energiebericht
	
	 

	Wird für die Kommune ein Energiebericht erstellt?
Wenn ja:
	
	

	Für welche Bereiche?
z.B. Gebäude, Straßenbeleuchtung, Verkehr…
	
	

	Wo ist er dokumentiert? In welchem Format?
Ggf. bitte anfügen
	
	

	Ist der Bericht veröffentlicht?
Wenn ja: Wo?
	
	

	Wer hat den Bericht erstellt?
extern, intern? ggf. Firma, Name
	
	

	Wann wurde der Bericht erstmalig erstellt?
	
	

	Welche Datengrundlage hat der Bericht?
	
	

	In welchen Zeitabständen wird der Bericht aktualisiert?
	
	

	
	
	

	2.2. CO2-Bilanz
	
	 

	Gibt es eine CO2-Bilanz für die Kommune?
Wenn ja: 
	
	

	Wo ist sie dokumentiert? In welchem Format?
Ggf. bitte anfügen
	
	

	Wird die Bilanz veröffentlicht?
Wenn ja: Wo?
	
	

	Wer hat die Bilanz erstellt?
extern, intern? ggf. Firma, Name
	
	

	Wann wurde die Bilanz erstmalig erstellt?
	
	

	Welche Datengrundlage hat die Bilanz?
	
	

	In welchen Zeitabständen wird sie aktualisiert?
	
	

	
	
	

	2.3. Umsetzung und Vorschlagsliste
	
	 

	Werden auf Basis des Energieberichts bzw. der CO2-Bilanz Energieeffizienz- und Klimaschutzmaßnahmen entwickelt und umgesetzt?
	
	

	Können Mitarbeiter Vorschläge für Energieeffizienz- und Klimaschutzmaßnahmen einbringen?
Wenn ja, wie?
	
	

	
	
	

	3. Energieziele
	
	 

	Hat sich die Kommune Energie- bzw. Klimaschutzziele gesetzt?
Wenn ja, welche?
	
	

	Ist die Kommune Mitglied/Teilnehmer zum Beispiel im Klimabündnis, beim European Energy Award, ...?
	
	

	Gibt es Gemeinderatsbeschlüsse zu Energieeffizienz / erneuerbaren Energien / Klimaschutz?
Wenn ja: Welche?
	
	

	
	
	

	4. Organisation
	
	 

	4.1. Ressourcen, Aufgaben, Verantwortlichkeit und Befugnisse
	
	 

	Welche Ressourcen stehen für Energieeffizienz und Klimaschutz zur Verfügung?
Im Einzelnen für die Bereiche:
	
	

	a) Personal
	
	

	b) Finanzielle Mittel
	
	

	Gibt es ein/e Energie- und Klimaschutzkoordinator/in?
Wenn ja: Bitte Namen und Stellenbenennung eintragen.
	
	

	Wie ist die Stelle in die Stadtverwaltung eingebunden?
z.B.: Stabsstelle, Sachgebiet, in welchem Amt?
	
	

	Für die Position des/der Energie- und Klimaschutzkoordinators/in:
Was sind die…
	
	

	Aufgaben?
	
	

	Verantwortlichkeiten?
	
	

	Befugnisse?
	
	

	Wo ist dies geregelt?
Z.B. Stellenbeschreibung, Unterschriftenregelung
	
	

	Über welche Qualifikation verfügt der/die Energie- und Klimaschutzkoordinator/in?
	
	

	Welche Personen in der Kommunalverwaltung haben Aufgaben mit hoher Relevanz für den Energieverbrauch der Kommune?
Bitte Name, Funktion und Verwaltungsbereich/ Abteilung angeben
	
	

	Gibt es regelmäßige Schulungen zu Energieeffizienz/ Klimaschutz?
Wenn ja: Welche?
	
	

	Gibt es für das Thema Energieefffizienz und Klimaschutz eine Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Verwaltungsbereichen? 
Wenn ja, in welcher Form?
	
	

	
	
	

	4.2. Dokumentation
	
	 

	Werden Unterlagen und Dokumente (Papier und elektronisch) zu Energieeffizienz und Klimaschutz an einer zentralen Stelle zusammengeführt?
Wenn ja:
	
	

	Welche Dokumente sind das?
	
	

	Wo werden sie zusammengeführt? Verantwortlichkeit/ Position
	
	

	
	
	

	4.3. Abläufe und Richtlinien
	
	 

	Satzungen und Vorschriften
	
	 

	Hat die Kommune nach außen wirksame Satzungen oder andere Vorgaben im Bereich Energieeffizienz und Klimaschutz erlassen?
(Bauplanungs- oder zivilrechtliche Regularien)
z.B. in den Bereichen
	
	

	Solarenergie
	
	

	Windenergie
z.B. Vorrangflächen
	
	

	Fernwärme/ Nahwärme
z.B. Anschlusszwang
	
	

	Einsatz von Holz als Brennstoff
	
	

	Städtebauliche Verträge beim Verkauf stadteigener Gebäude
	
	 

	…
	
	 

	…
	
	 

	…
	
	 

	
	
	

	Richtlinien innerhalb der Verwaltung
	
	 

	Wie werden innerhalb der Kommunalverwaltung allgemeine Verwaltungsabläufe definiert und festgeschrieben?
	
	

	Wo sind sie dokumentiert?
	
	

	Gibt es innerhalb der Kommunalverwaltung definierte Abläufe bzw. Richtlinien für die Themen:
	
	

	- Erneuerbare Energien?
	
	

	- Klimaschutz?
	
	

	- Umweltschutz?
	
	

	- Energieeffizienz?
	
	

	- Energiemanagement?
	
	

	- Energetische Aspekte bei Betrieb und Instandhaltung von Anlagen, Einrichtungen und Gebäuden
	
	

	- Umweltfreundliche bzw. energieeffiziente Beschaffung 
z.B. Geräte, Verbrauchsmaterial, Einrichtungen
	
	

	- Energetische Aspekte bei der Beauftragung von Dienstleistungen
	
	

	…
	
	

	…
	
	 

	
	
	

	5. Überprüfung
	
	 

	5.1. Energieverbräuche
	
	 

	Werden nach Ihrer Kenntnis in den folgenden Bereichen die Energieverbräuche regelmäßig überwacht?
	
	Aussage als Überblick, detailliertere Ermittlung erfolgt über Analyse-Fragebögen der einzelnen Handlungsfelder

	Kommunale Gebäude
	
	

	Straßenbeleuchtung
	
	

	Kommunaler Fuhrpark
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	Wird an zentraler Stelle der Gesamtenergieverbrauch bzw. Energiekosten, CO2-Emissionen der Kommune regelmäßig überwacht??
	
	

	Wie werden die Daten ausgewertet?
z.B. Aufteilung der Energiekosten auf Kostenträger/ Kostenstellen, Vergleich mit Vorjahreswerten, Verbrauchsentwicklung, Berechnung von Verbrauchs- oder Kostenkennwerten, Energiebericht
	
	

	Wenn Kennwerte gebildet werden: Werden diese mit Richtwerten oder Kennwerten anderer Kommunen verglichen?
	
	

	Werden bei Auffälligkeiten bzw. Abweichungen der erwarteten Energieverbräuche Maßnahmen ergriffen?
Wenn ja, welche?
	
	

	
	
	

	5.2. Energieziele
	
	 

	Wird die Umsetzung der Energieziele, Gemeinderatsbeschlüsse etc. aus Punkt 3 - Energieziele überwacht?
Wenn ja, wie?
	
	

	
	
	

	6. Dokumentation der Datenerfassung  
	
	 

	6.1. Quellen der Bestandsaufnahme
	
	 

	Von wem wurden die Daten erfasst, wer hat mitgewirkt?
	
	

	Welche Quellen wurden verwendet? Wo wurden Dokumente abgelegt?
	
	

	Welche Ergänzungen sollen in die folgenden Energieberichterstattungen aufgenommen werden? 
	
	

	Sind die Daten vollständig erfasst? Welche Informationen fehlen?  Bis wann können die Informationen nachgeliefert werden oder sollen Erhebungen durchgeführt werden?
	
	

	kurze Beschreibung, was ist zu tun?
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	…
	
	


[image: image1.jpg]Hinweise zu den Werkzeugen und Arbeitshilfen des dena Energie- und Klimaschutzmanagementsystems de n a

Das kommunale Energie- und Klimaschutzmanagement der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) ist ein System zur Steigerung der Energieeffizienz in e s oA it
Kommunen, das aus sechs aufeinander aufbauenden Schritten besteht. Passend zu diesen Schritten (vgl. Broschiire "Energie- und Klimaschutzmanagement:

Der Schltissel zu mehr Energieeffizienz in Kommunen", dena 2012) wurden praxisnahe Arbeitshilfen und Werkzeuge erstellt, um Kommunen bei der Implementierung des Systems und der Umsetzung
von MaBnahmen zu unterstiitzen. Diese Arbeitshilfen und Werkzeuge werden kontinuierlich weiterentwickelt und auf der Internetseite www.energieeffiziente-kommune.de kostenfrei zur Verfligung
gestellt.

Dasdena-Energie- und Klimaschutzmanagementsystem wurde mit Untersttitzung des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Energie entwickelt. Flir die Einflihrung des Managementsystems und die
strukturierte Umsetzung von EnergieeffizienzmaBnahmen ist eine Zertifizierung durch die dena méglich. Mit der Anwendung der Arbeitshilfen und Werkzeuge schaffen Sie erste Grundlagen fiir die
spdtere Zertifizierung. Wir bitten um Verstandnis, dass allein aus der Nutzung der vorliegenden Dokumente sowie Arbeitshilfen und Werkzeuge noch kein Anrecht auf eine Zertifizierung sowie die
Flihrung des Titels ,dena-Musterkommune* oder ,dena Energieeffizienz-Kommune*“ besteht.

Nutzungsrechte

Sie kdnnen alle Arbeitshilfen und Werkzeuge fiir Ihre Arbeit verwenden und auf Ihre Bedtirfnisse hin anpassen. Bitte benennen Sie bei der Nutzung die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) als
Urheber bzw. im Falle von Anderungen ,erstellt auf Grundlage von Arbeitshilfen/ Werkzeugen der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena)”. Wir empfehlen Ihnen, die Dokumente im Internetportal
www.energdieeffiziente-kommune.de regelmaéBig auf Aktualisierung zu tiberprtifen.

Haftungsausschluss

Die denatibernimmt keine Gewahr flir die Aktualitat, Richtigkeit und Vollstédndigkeit der zur Verfligung gestellten Arbeitshilfen und Werkzeuge. Dies betrifft insbesondere auch die
Berechnungsergebnisse, die mit den zur Verfligung gestellten Berechnungen erzielt werden. Mit der Nutzung der Arbeitshilfen und Werkzeuge kann die Kommune keine Rechte gegentiber der dena
ableiten, insbesondere sind hieraus abgeleitete Haftungsanspriiche ausgeschlossen. Der Haftungsausschluss betrifft insbesondere auch die Erreichung von Energie- bzw. Kosteneinsparungen.
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